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Deutschunterricht mit dem DaF-Netzwerk –
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Departement für Information und Lehrerfortbildung Varna,

 Universität Schumen, Bulgarien

Workshop des DaF-Netzwerks und  Lehrerfortbildungsseminar 

Varna, Bulgarien

05.-06. Mai 2006 

Bericht

0 Einleitung

Der sechste internationale Workshop des  Comenius-Netzwerks DaF-Südost fand vom 05. bis 06. Mai 2006 am Departement für Information und Lehrerfortbildung Varna in Bulgarien statt und stand unter dem Thema

Deutschunterricht  interkulturell, multimedial, innovativ

.

Der Workshop diente der Verbreitung der Aktivitäten des Netzwerks und stellte  gleichzeitig auch ein vom bulgarischen Bildungsministerium anerkanntes Lehrerfortbildungsseminar für Deutschlehrer dar. Die Veranstaltung gab eine gute Gelegenheit zum Austausch von Informationen und Erfahrungen  zwischen Projektmitgliedern und dem bulgarischen Publikum, Deutschlehrern, Studierenden und Lehrerfortbildnern, und zur Vermittlung und praktischen Anwendung von neuen Ansätzen im DaF-Unterricht. Insgesamt waren etwa 60 Teilnehmer aus 10 europäischen Ländern anwesend. 

1 Der Workshop: Rahmen und Eröffnung

Als Überraschung wurden die Teilnehmer des Workshops beim Betreten des Saales mit deutschen und bulgarischen Liedern begrüßt, „live“ und mit großem Enthusiasmus vorgetragen vom Schülerchor der Varnaer Gesamtschule „Geo Milev“, unter der Leitung dreier hoch engagierter Deutsch- und Musiklehrerinnen, Lina Kolarova, Nadja Sokolova und Violina Trajkova. Das Programm umfasste deutsche und bulgarische Kinder- und Volkslieder, aber auch deutschsprachige Kunstlieder und Beethovens „Ode an die Freude“. Es gab dafür langanhaltenden und herzlichen Beifall von allen.  Dagmar Schäffer als Netzwerk-Koordinatorin bedankte sich im Namen aller für diese wirklich „interkulturelle, multimediale und innovative“ Begrüßung.

Der Workshop wurde dann offiziell von Frau Dr. Kamburova-Milanova, Dozentin am Lehrerfortbildungsdepartment Varna, und Frau Prof. Dr. Margarita Georgieva, Leiterin des Departements, eröffnet. Es folgten ein herzliches Grußwort von Herrn Kosta Basitov, Vertreter der Stadt Varna (Dezernatsleiter Schule und Bildung) sowie eine Ansprache von Frau Prof. Dr. Ana Dimova, Vize-Rektorin der Universität Schumen. Die ebenfalls geladenen Vertreter der Botschaften der deutschsprachigen Länder in Bulgarien sowie der entsprechenden Kulturinstitute waren leider nicht anwesend. 

Als Vertreterin der Nationalen Sokrates Agentur in Bulgarien richtete dann Frau Elina Sheleva das Wort an die versammelten Teilnehmer der Veranstaltung und bedankte sich für die Möglichkeit, ein erfolgreiches Comenius-Netzwerk mit sehr aktiven bulgarischen Partnern persönlich kennen zu lernen. Sie nutzte die Gelegenheit zu einer kurzen Einführung in das neue ILLP-Programm der EU (Integrated Lifelong Learning Programme), das ab 2007 das alte Sokrates-Programm ablösen wird, und wies die Teilnehmer auf  Förderungsmöglichkeiten für transnationale Aktivitäten im Bildungsbereich hin. Dieser Vortrag stieß auf großes Interesse, auch bei dem anwesenden Vertreter der Stadt Varna und des Lehrerfortbildungsdepartement, da es in Varna bisher keine solche Infoveranstaltung gegeben hatte.  

Schließlich begrüßte auch Frau Dagmar Schäffer als Repräsentantin der koordinierenden Einrichtung des DaF-Netzwerks, Ellinogermaniki Agogi, Athen, die Teilnehmer und gab einen kurzen Überblick über Hintergrund, Ziele und Aktivitäten das DaF-Netzwerks.

Die Kosten des Workshops wurden durch Fördermittel des DaF-Netzwerks von der Europäischen Kommission getragen und durch die Erhebung einer Teilnahmegebühr und die Unterstützung  durch folgende Einrichtungen mitfinanziert: 

Stadt Varna  (sponserte Mappen, Materialien etc.)

Hanns-Seidel-Stiftung Bulgarien (stellte Stipendien für auswärtige bulgarische Workshop-Teilnehmer zur Verfügung und unterstützte finanziell die Veranstaltung)

Im Foyer stellten das Oxford Centre, der Max Hueber Verlag, das LIFE-Projekt von BMW-Award, der KulturKontakt Austria und das Goethe-Institut Sofia Unterrichtsmaterialien aus. 
2 Referenten und Teilnehmer

Etwa 70 eingetragene Teilnehmer und Referenten besuchten den Workshop, so dass sich die Seminarräume schnell füllten. Alle angebotenen Veranstaltungen waren sehr gut besucht und das Publikum beteiligte sich interessiert  und aktiv an den angebotenen Seminaren.

Für die teilnehmenden DaF-Lehrerinnen und -Lehrer war der Workshop eine anerkannte Fortbildungsveranstaltung, für die sie auch ein entsprechendes Zertifikat bekamen.

Referenten waren Vertreter der DaF-Netzwerk-Partnerinstitute bzw. Netzwerkmitglieder:

Dr. Christoph Chlosta und Dr. Charitini Iordanidou von der Universität Duisburg-Essen, Institut für Deutsch als Fremd- und Zweitsprache, Deutschland;

Frank Leppert, Katholische Universität – Regionales Zentrum Beiras, Viseu, Portugal
Werner Bönzli, Cheflektor DaF beim Max Hueber Verlag München, Deutschland;

Mag. Saša Podgoršek, Universität Ljubljana, Slowenien;

Marta Ares Fontela, Escuela Oficial de Idiomas, Vigo, Spanien;

Gaby Frank-Voutsas; Goethe- Institut Athen, Griechenland;

Dr. Miecyzsława Materniak, Hochschule Czestochowa, Polen.

Dr. Anja Görn von der Universität der Bundeswehr München, Institut für Psychologie und Erziehungswissenschaft, zuständig für die Evaluation des gesamten Netzwerk-Projekts, befragte alle Teilnehmer dieses Workshops detailliert zu den einzelnen Veranstaltungen, u.a. durch Fragebögen. 

3. Teilnehmerliste 

A/ Angemeldete Teilnehmer/innen des staatlich anerkannten Lehrerfortbildungsseminars

	Name, Vorname
	Titel/ Position
	Institution
	Land/Ort

	1. Abazi  Besim
	Student
	Universität Skopje
	Ehem. Jugosl. Teilrepublik Mazedonien

	2. Aleksandrova Silviya
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule für europäische Sprachen
	BG/Russe

	3. Atanasova Siyana
	Deutschlehrerin
	I.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	4. Bedrosova Blagovesta
	Deutschlehrerin
	Gymnasium für europäische Sprachen „K.Fotinov“
	BG/Burgas

	5. Belcheva Vera
	Deutschlehrerin
	V.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	6. Brezoeva Rositsa
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Ivan Vazov“
	BG/Silistra

	7. Chakarova Sevdalina
	Assistentin f.Deutsch
	College für Tourismus
	BG/Varna

	8. Dimitrova Elena 
	Assistentin f.Deutsch
	Veliko-Tarnovo-Universität
	BG/V.Tarnovo

	9. Dimitrova Ilianka
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule für europäische Sprachen
	BG/Russe

	10. Dobreva Anka 
	Deutschlehrerin
	Mathematisches Gymnasium 
	BG/Varna

	11. Georgieva Neli
	Deutschlehrerin
	Fremdsprachengymnasium
	BG/Silistra

	12. Georgieva Vanya
	Assistentin f.Deutsch
	College für Tourismus
	BG/Varna

	13. Grancharova Diana
	Deutschlehrerin
	V.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	14. Grozdeva Stoyka
	Deutschlehrerin
	Grundschule „P.Volov“
	BG/Dobrich

	15. Hristova Darina
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Christo Botev“
	BG/Gorozvet

	16. Ivanov Pavlin
	Deutschlehrer
	Grundschule „Chr. Hrabar“
	BG/Varna

	17. Ivanova Albena 
	Assistentin f.Deutsch
	Universität Schumen 
	BG/Schumen

	18. Ivanova Kristalina
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Ivan Vazov“
	BG/Silistra

	19. Ivanova Stanislava
	Deutschlehrerin
	Naturwissensch.Gymnasium
	BG/Varna

	20. Karaivanova Katerina
	Deutschlehrerin
	I.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	21. Kazakova Ivanka 
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule H.Kiril u.Method
	BG/Samuil

	22. Kerekovska Milena 
	Deutschlehrerin
	Fremdsprachengymnasium 
	BG/Schumen

	23. Kichukova Antoniya
	Studentin 
	Universität Schumen
	BG/Schumen

	24. Kolarova Lina 
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „Geo Milev“
	BG/Varna

	25. Konstantinova Marta
	DaF-Lektorin
	Varnaer Freie Universität
	BG/Varna

	26. Koradova Mariana
	Deutschlehrerin
	Gymnasium für europäische Sprachen „K.Fotinov“
	BG/Burgas

	27. Kozareva Aneta
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „H.Kl.Ohridski“
	BG/Varna

	28. Lazarova Reneta
	Deutschlehrerin
	Fremdsprachengymnasium
	BG/Silistra

	29. Marinova Lilyana 
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Al.Konstantinov“
	BG/Varna

	30. Mircheva Krassimira 
	Deutschlehrerin
	12.Gymnasium Zar Ivan Asen II
	BG/Sofia

	31. Miteva Blaga 
	Deutschlehrerin
	Grundschule H.Kiril u.Method
	BG/Varna

	32. Miteva Neli 
	Assistentin f.Deutsch
	Universität Schumen
	BG/Schumen

	33. Nedyalkova Evgeniya
	Deutschlehrerin
	V.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	34. Nikolova Dessislava
	Deutschlehrerin
	Grundschule „G.S.Rakovski“
	BG/Orizare

	35. Pavlova Bilyana 
	Assistentin f.Deutsch
	College für Tourismus
	BG/Varna

	36. Pencheva Elena 
	Assistentin f.Deutsch
	Wirtschaftsuniversität
	BG/Varna

	37. Pencheva Svetla
	Deutschlehrerin
	I.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	38. Petkova Milena 
	Deutschlehrerin
	Grundschule „P.R.Slavejkov“
	BG/Varna

	39. Petrova Galina 
	Assistentin f.Deutsch
	College für Tourismus
	BG/Varna

	40. Petrova Vladimira
	Assistentin f.Deutsch
	Neue Bulgarische Universität
	BG/Sofia

	41. Philippova Darina 
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „Bacho Kiro“
	BG/Pavlikeni

	42. Radusheva Petya
	Deutschlehrerin
	V.Fremdsprachengymnasium
	BG/Varna

	43. Sokolova Nadya
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „Geo Milev“
	BG/Varna

	44. Stamboldzhieva Penka
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „PejoYavorov“
	BG/Plovdiv

	45. Stanchev Martin 
	Student
	Universität Shumen 
	BG/Schumen

	46. Staneva Evelina 
	Deutschlehrerin
	Grundschule „St.Mihajlovski“
	BG/Varna

	47. Stefanov Nikolaj
	Assistent f. Deutsch
	Wirtschaftsuniversität
	BG/Varna

	48. Stoycheva Daniela
	Dr, Dozentin
	Sofioter Universität
	BG/Sofia

	49. Tatur Yoanna
	Deutschlehrerin
	Wirtschaftsgymnasium
	BG/Varna

	50. Temnjalova Mara 
	DaF- Lektorin
	Varnaer Freie Universität
	BG/Varna

	51. Teneva Elena
	Deutschlehrerin
	Sprachenzentrum Varna
	BG/Varna

	52. Todorova Kameliya
	Deutschlehrerin
	Grundschule „D.Debeljanov“
	BG/Varna

	53. Todorova Rosina
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Jordan Yovkov“
	BG/Varna

	54. Tsvetanova Zhivka
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „L.Karavelov“
	BG/Varna

	55. Valcheva Boryana
	Deutschlehrerin
	Sprachenzentrum Varna
	BG/Varna

	56. Valeva Ema
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Ivan Vazov“
	BG/Silistra

	57. Varbanova Svetlana 
	Deutschlehrerin
	Wirtschaftsgymnasium
	BG/Dobrich

	58. Yaneva Yuliya
	Deutschlehrerin
	Gesamtschule „Najden Gerov“
	BG/Varna

	59. Zhecheva Konstantinka
	Deutschlehrerin
	Berufsgymnasium f.Bauwesen
	BG/Varna

	60. Zheljaykova Dimitrichka
	Deutschlehrerin
	Grundschule „Panajot Volov“
	BG/Dobrich


B/ Referentinnen und Referenten, DaF-Netzwerk-Partner:

	61. Podgoršek, Saša
	Mag.
	Universität Ljubljana
	Slowenien

	62. Chlosta, Christoph
	Dr. 
	Universität Essen-Duisburg
	Deutschland

	63. Bönzli, Werner
	Cheflektor Deutsch als Fremdsprache
	Max Hueber Verlag, München
	Deutschland

	64. Leppert, Frank
	Univ. -Lektor
	Katholische Universität Viseu
	Portugal

	65. Iordanidou, Charitini
	Dr., Lehrerin
	Universität Essen-Duisburg
	Deutschland

	66. Pflum, Gabriela
	DaF-Lehrerin 
	Batthyány Kázmér Gymnasium
	Ungarn

	67. Stoytcheva, Daniela
	Dr. Prof.
	Universität Sofia
	Bulgarien

	68. Materniak, Mieczysława 
	Dr., Dozentin
	Jan Dlugosz-Akademie Czestochowa.
	Polen

	69. Schäffer, Dagmar
	Koordinatorin des DaF-Netzwerks
	Ellinogermaniki Agogi, Athen
	Griechenland

	70. Frank-Voutsas, Gaby
	DaF-Lektorin
	Goethe-Institut Athen
	Griechenland

	71. Ares Fontela, Marta
	Daf-Lehrerin
	Sprachenschule, Vigo
	Spanien

	72. Görn, Anja
	Dr., Evaluatorin
	Uni. der Bundeswehr München
	Deutschland


C/ weitere  Gäste

	78. Basitov, Kosta
	Leiter Schule/Bildung
	Stadt Varna 
	BG/Varna

	79. Sheleva, Elina
	Referentin Comenius
	Nationale Sokrates Agentur Sofia
	BG/ Sofia

	80. Dimova, Ana
	Dr. Prof., Vize-Rektorin
	Universität Schumen
	BG/ Schumen

	81. Georgieva,
     Margarita 
	Dr. Prof., Leiterin des Lehrerfortbildungsde-partments Varna
	Universität Schumen
	BG / Varna


4  Programm

Neue Ansätze und Methoden im DaF-Unterricht bildeten den Schwerpunkt der Workshops. Die Teilnehmer waren in zwei Gruppen eingeteilt, Workshopveranstaltungen wurden parallel abgehalten und mehrheitlich gedoppelt, so dass alle Teilnehmer auch alle gewünschten Veranstaltungen besuchen konnten.  

Freitag, 05. Mai 2006  11.30 -  13.00 Uhr  bzw.   

Samstag, 06. Mai 2006, 9.00 – 10.30 Uhr  

Werner Bönzli (Max Hueber Verlag, München, D):     

Vermittlung interkulturellen Wissens am Beispiel von  ausgewählten Lehrwerken                    
          
Werner Bönzli analysierte gemeinsam mit den Workshop-Teilnehmern den Begriff des „interkulturellen Wissens“ und die Problematik des Begriffs „ Landeskunde“. Untersucht wurde ebenfalls, was wirkliche ein „gutes“ Lehrwerk ausmacht. Die Beteiligten konnten ihre Erfahrungen und Meinungen mit einbringen, es wurden dazu auch kleine Statistiken erstellt. 

Schließlich wurde in ausgewählten Lehrwerken untersucht, ob und in welcher Form die gemeinsam erarbeiteten Ansprüche dort verwirklicht worden sind.  

Mag. Saša Podgoršek (Universität Ljubljana, Slowenien) 
Unterrichtsprojekte im Internet am Beispiel von Periscop-Unterrichtsmaterial 




Mag. Sasa Podgorsek berichtete zunächst über ein Comenius 2.1-Kooperationsprojekt mit Namen "PeriSCop", an dem die Universität Ljubljana drei Jahre lang mitgearbeitet hat.  Im Rahmen dieses Projekts wurden Unterrichtsmaterialien zum Thema "Jugend in Europa" in Deutsch, 
Slowenisch und Tschechisch erarbeitet. In der Erprobungsphase arbeiteten jeweils eine Klasse aus Slowenien, Tschechien und Hessen gemeinsam im Internet an einzelnen Themenfeldern. Mag. Podgorsek berichtete über die Erfahrungen und diskutierte mit den Teilnehmern über die Planung und Durchführung von Internet-Projekten mit Schülern.

Marta Ares Fontela (Sprachenschule, Vigo, Spanien)

Filme machen mit Deutschlernern – neue und alte Medien im handlungsorientierten Sprachunterricht 

Marta Ares zeigte zunächst einen Film, den sie mit einer spanischen Lernergruppe hergestellt hatte, und erarbeitete theoretische Grundlagen des Filmemachens mit Lernern. Außerdem wurde das Szenario samt möglichen Schauspielern für ein eigenes kleines Filmprojekt der Workshop-Teilnehmer festgelegt.  Die Teilnehmer erarbeiteten gemeinsam und detailliert die Schritte zum Film: Idee, Recherche, Drehorte, Technikanforderungen, Exposé,  Personenkonstellationen,  Treatment, Drehbuch, Proben mit Schauspielern, Regie, Skript, Storyboard,  und .... und... und...  Am Ende gab  es gemeinsame Dreharbeiten, bei denen alle Beteiligten viel Spaß hatten.
Freitag, 05. Mai 2006, 14.00 -  15.30 Uhr  bzw.     

Samstag, 06. Mai 2006,  11.00 – 12.30 Uhr

 Dr. Christoph Chlosta, Dr. Charitini  Iordanidou (Universität Duisburg-Essen, Deutschland)

Der Einsatz des  Europäischen  Referenzrahmens für Deutsch als Fremdsprache  am Beispiel des 
„taaldorp“-Konzepts 


Die Referenten erläuterten zunächst den Begriff „taaldorp“ (Sprachenstadt) und zeigten, wie sich diese Idee zur Erreichung von Lernzielen im Bereich Mündlicher Ausdruck auf dem Niveau A1 oder A2 des GER einsetzen lässt und warum dieser Ansatz vielen anderen Prüfungsformaten überlegen ist.  Anhand von Berichten, Fotos und Interviews mit Beteiligten aus durchgeführten „Sprachdörfern“in den Niederlanden und in Deutschland wurde den Teilnehmern deutlich, wie sie selbst an ihrer Institution eine Sprachstadt aufbauen können und welche Auswirkungen dies auf Lehrende und Lernende hat. 

Frank Leppert (Katholische Universität, Viseu, Portugal)  

Multimedia für Lehrer. Tonbearbeitung. 

Mit Hilfe einfacher und oft kostenloser Software lässt sich am Computer mit selbst aufgenommenen oder aus dem Internet heruntergeladenen Audiodateien leicht eine Hörverstehensübung für Lerner erstellen. Wie dies technisch auch für Ungeübte relativ einfach machbar ist, konnte Frank Leppert gut zeigen und mit den Workshop-Teilnehmer gemeinsam üben.  Als Alternative zur klassischen Audiokassette lernten die LehrerInnen, wie sie am PC mit Hilfe des Softwareprogramms „Audacity“ Zusammenschnitte aus verschiedensten Tonquellen (Radio, eigene Aufnahmen, Schallplatten, CDs etc.) herstellen und im Unterricht einsetzen können.

Freitag, 05. Mai 2006, 16.00 -  17.30 Uhr bzw.

Samstag, 06.Mai 2006, 13.15 – 14.45 Uhr 

Gaby  Frank-Voutsas (Goethe-Institut Athen, Griechenland)

Deutsch und Fußball-Weltmeisterschaft – eine runde Sache..

Die Referentin stellte einige interessante Internetressourcen rund um das Thema „Fußball“ und „Weltmeisterschaft 2006“ vor, die sich für den DaF-Unterricht eignen. Danach erhielten die Teilnehmer die Möglichkeit, anhand eines Rasters selbst in Gruppenarbeit eine Unterrichtseinheit mit Hilfe der gezeigten Ressourcen zu entwerfen.  

Dr. Mieczysława Materniak (Jan Dlugosz - Akademie Czestochowa., Polen)

Planung und Entwicklung von kreativen Dialogen über den Storyline-Ansatz (Comenius 2.1. Projekt „Creative Dialogues“)




           
Das Comenius 2.1 Projekt hatte das Ziel, den Storyline–Ansatz, der eigentlich für den Primarunterricht in der Muttersprache entwickelt wurde, für den frühen fremdsprachlichen Unterricht im Englischen und Deutschen weiterzuentwickeln. Die Dozentin stellte uns exemplarisch den Aufbau der Storyline „Wir machen eine Reise“ für Deutsch als Fremdsprache in der Primarstufe vor und erarbeitete gemeinsam mit den Teilnehmern, wie der Unterricht und der Einsatz der Materialien praktisch abläuft. Dabei stellte sie auch die vielfältigen Hilfsmittel für die Lehrenden vor, die die Projektmitarbeiter erstellt haben und die ab Herbst 2006 allen Interessenten komplett in veröffentlichter Form zur Verfügung stehen. 

Samstag,  06. Mai 2006, 15.00 Uhr 

Abschluss und Auswertung des Workshops

Abschließend  fasste Frau Dr. Kamburova-Milanova die positiven Ergebnisse des Workshops zusammen und bedankte sich bei den Referenten des DaF-Netzwerks und den Teilnehmern für ihr Interesse und ihre rege Mitarbeit. Die Netzwerk-Koordinatorin bedankte sich bei Dr. Kamburova Milanova und ihrem Varnaer Team für die perfekte Organisation und die herzliche Gastfreundschaft. Unter anderem hatten die Gastgeber ein sehr ansprechendes Kulturprogramm vorbereitet:  Am Freitag Nachmittag eine Stadtführung durch Varna unter Leitung einer Studentin der touristischen Hochschule, mit anschließendem gemeinsamem Abendessen; und am Samstag einen Ausflug nach Balchik, mit Führung durch die Sommerresidenz der Königin Maria und anschließender Abschlussfeier in einem örtlichen Muschel- und Fischlokal. Frau Dr. Kamburova-Milanova erhielt von allen lang anhaltenden Beifall für die Organisation dieses gelungenen Workshops. Alle Teilnehmer zeigten sich beeindruckt vom Netzwerkgedanken, was durch das große Interesse an dem zur Verfügung stehenden Informationsmaterial (Hunderte von DaF-Netzwerk-Infobriefen lagen aus und wurden gern mitgenommen) unterstrichen wurde.

Die Dokumentation des Workshops mit Fotos, Präsentationen, Handouts, Materialien und erarbeiteten Papieren der Einzelgruppen wird unter http://www.daf-netzwerk.org/tagungen/ergebnisse/workshop2006-05/  auf dem DaF-Netzwerk-Portal veröffentlicht. Die Ergebnisse der Evaluierung durch Dr. Anja Görn  werden den Partnern zugeschickt und im internen Bereich des Portals ebenfalls veröffentlicht.  

(Dagmar Schäffer, 

Ellinogermaniki Agogi, Athen)
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